
Einladung zur feierlichen Segnung   

der renovierten Kapelle Albrechtsberg 

am 22. Oktober 2017 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
   9:00 Uhr Eintreffen der Ehrengäste 
   9:30 Uhr Festmesse mit Segnung der renovierten Kapelle 
   Im Anschluss wird recht herzlich zu einer Agape eingeladen. 

 
 

 

 
 

Ausgabe - 12/2017 

VERKEHR BERUHIGEN, GRÜNRAUM SCHAFFEN 

Verkehrskonzept für Loosdorf – BürgerInnen arbeiten mit. 

Bei den Dorferneuerungsgesprächen im Herbst 2016 war die Erstel-
lung eines Verkehrskonzepts ein großer Wunsch der Bevölkerung. Die 
Gemeinde hat diesen Wunsch aufgegriffen und das Ziviltechniker-Büro 
Schneider Consult beauftragt, ein Gesamtverkehrskonzept für Loos-
dorf zu erstellen. Das Besondere dabei: Die Erstellung erfolgt unter 
einer aktiven Bürgerbeteiligung. 

Als Leitsatz des Verkehrskonzepts wurde das Ziel des aktuellen Dorf-
erneuerungsleitbilds übernommen: „Verkehr beruhigen, Grünraum 
schaffen“. DI Klaus Grulich (Schneider Consult) präsentierte am  
19. September die ersten Ergebnisse! 

Foto: Präsentation von DI Klaus Grulich; Thema 
„Verkehrskonzept Loosdorf“ 

Copyright: NÖ.Regional.GmbH/Haselsteiner 

Die Einschreibung für das  
Kindergartenjahr 2018/2019 
(Landeskindergärten I, II und III)  
erfolgt in der Zeit von Montag, 
13.11.2017 – Freitag, 24.11.2017. 
Die entsprechenden Anmeldefor-
mulare können Sie in diesen 2 Wo-
chen am Gemeindeamt Loosdorf 
während der Amtsstunden abholen 
oder auf der Homepage der Markt-
gemeinde Loosdorf unter 
www.loosdorf.at downloaden.  

KINDERGARTENEIN-

SCHREIBUNG 

Fotocredit: Airgrafik.zone/B.Pilecky  

 
Impressum: Herausgeber: Marktgemeinde Loosdorf, 3382 Loosdorf, Europaplatz 11, 02754/6384-0, Fax 02754/6384-18 

Bauhof: Tel. 02754/2020 oder 0664/443 65 60  Internet: www.loosdorf.at   E-Mail: gemeinde@loosdorf.at 

Parteienverkehr: Mo und Di 8 -12 und 14 - 16 Uhr und Do und Fr 8 - 12 Uhr  Sprechstunden des Bürgermeisters: Di und Fr 16 - 18 Uhr 

http://www.loosdorf.at/
http://www.loosdorf.at
mailto:gemeinde@loosdorf.at
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HEIZKOSTENZUSCHUSS 

Das Abstellen von Fahrzeugen 
auf öffentlichen Verkehrsflä-
chen ohne gültiges Kennzei-
chen ist verboten und kann be-
straft werden. Auch wenn das 
Auto auf Wechselkennzeichen 
angemeldet ist oder ein Ersatz-
kennzeichen aus Pappe ange-
bracht wurde. Das Abstellen 
auf privatem Grund (öffentlich 
nicht zugänglich) ist erlaubt.  

ABSTELLEN VON KFZ 
OHNE KENNZEICHEN 

Wir kaufen oder knacken ihre Nüsse 
 
Rechtzeitig zur Nussernte 
ging unsere „Nuss-Knack & 
Aufbereitungsanlage“ in Be-
trieb. Es handelt sich um 
das modernste System, das 
es auf diesem Gebiet gibt 
und unsere Anlage ist bisher 
einzigartig in Europa.  
In Österreich werden jährlich 
rund 46.000 Tonnen Nüsse 
importiert. Und das ob-
wohl es auch hierorts aus-
reichend Nüsse geben wür-
de, in Österreich gibt es 
noch rund 1 Mio. Walnuss-
bäume. Oftmals werden 
wertvolle Erträge im 
wahrsten Sinne des Wortes liegen gelassen. Mit zeitgemäßen 
Ernte- und Verarbeitungsmethoden wollen wir Landwirte und 
sonstige Nussbaum-Besitzer dazu motivieren, ihre Nüsse zu 
klauben. Wir kaufen, knacken, lohnknacken, veredeln und ver-
markten die Nüsse.  
Mit unserer Unterstützung und unseren Geräten zahlt sich das 
Nüsse-Klauben auch für Sie wieder aus. 

 
NUSSLAND GmbH 
Julia Taubinger, Marcus Schindelegger 
Dollbach 2, 3254 Bergland 
07416/52900 
office@nussland.at 
 
Öffnungszeiten Montag bis Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 
13:00 bis 16:00 Uhr 

Die Landesregie-
rung hat beschlos-
sen, sozial bedürfti-
gen Niederösterrei-

cherinnen und Niederösterrei-
chern einen einmaligen Heizkos-
tenzuschuss für die Heizperiode 
2017/2018 in der Höhe von         
€ 135,- zu gewähren. 
 
Der Heizkostenzuschuss kann 
auf dem Gemeindeamt des 
Hauptwohnsitzes bis 30. März 
2018 beantragt werden. 
 
Weitere Informationen finden Sie 
im Internet unter www.noe.gv.at./
heizkostenzuschuss 

KRITISCHE BORKENKÄFERSITUATION 

Die langanhaltende Trockenheit hat den Fichten und 
Kiefern in Niederösterreich derart zugesetzt, dass es 
zurzeit zu einem enormen Auftreten von Borkenkäfern 
kommt. Die kritische Situation erfordert in den Wäl-
dern intensive und konsequente Gegenmaßnahmen 
der Waldbesitzer.  
Diese sind zum Handeln verpflichtet. Bescheide der 
Forstbehörde müssen ernst genommen werden.  
 
Dies sind keine Schikanen, sondern Informationen 
oder Aufforderungen, damit notwendige Maßnahmen 
rasch eingeleitet und umgesetzt werden. 
 
Bei Fragen kontaktieren Sie die zuständigen Berater der Bezirksbauernkam-
mern oder der Bezirksforstinspektion. 

mailto:office@nussland.at


 

Die schönsten Ideen, die tollsten 
Pläne nützen nichts, wenn man 
zu deren Umsetzung nicht das 
nötige finanzielle Fundament be-
reitstellen kann.  

 

Umgelegt auf unsere Gemeinde:  
Wir haben für die Zukunft Großes 
vor: Zwei Kindergartengruppen 
sollen errichtet werden, mit der 
Sanierung der Dorfkirche in Alb-
rechtsberg wurde ein nicht ganz billiges Reno-
vierungsprojekt abgeschlossen, unsere Feuer-
wehr bekommt ein neues Hilfslöschfahrzeug 
(HLF3), und das Straßenbauprogramm für die 
nächsten Jahre ist auch sehr ambitioniert.  

 

Nicht zu vergessen: Ein Verkehrskonzept für 
ganz Loosdorf wird gerade gemeinsam mit der 
Bevölkerung erarbeitet  und wird, wenn die Ideen 
dann in die Tat umgesetzt werden, einiges Geld 
verschlingen.  

 

Kurz: Das finanzielle Fundament der Gemeinde  
angesichts all dieser Vorhaben muss sehr tragfä-
hig sein. Aber, wir können guten Gewissens sa-
gen: Jawohl, wir sind darauf vorbereitet! Denn 
vor kurzem wurde unsere Gemeinde von fach-
kundigen Beamten der NÖ – Landesregierung 
überprüft und diese stellten uns ein ausgezeich-
netes Zeugnis aus: Die Gemeinde steht auf äu-
ßerst gesunden finanziellen Beinen, geht 
sehr sorgsam mit Steuergeldern um und 
nützt alle Möglichkeiten für eine solide Ver-
waltung und Finanzgebarung. 

 

Diesen Satz haben Sie vermutlich bereits in ei-
ner anderen Aussendung gelesen, aber in einer 
Zeit, wo positive Meldungen dieser Art eher sel-
ten zu hören sind, kann man solche durchaus 
mehrfach verlautbaren. Vor allem dann, wenn 
sie aus einer so unverdächtigen Quelle kommen.  

 

Und natürlich auch hier: Ich danke allen, die 
auch  ihren Teil dazu beigetragen haben: Ge-
meinderäte, Verwaltung, Mitarbeiter usw.   

 

Die Projekte sind „auf Schiene“ gebracht, über 
den weiteren Fortgang werden wir Sie (wie im-
mer) auf dem Laufenden halten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 
 
 

Josef Jahrmann, Bgm. 

Einladung zum  

INFONACHMITTAG  
mit Exkursion 

 
am 4. November 2017  
im  Naturschutzgebiet Pielach-
Ofenloch-Neubacher Au 

 
Dabei wird allerlei Wissenswertes über vergan-
gene Projekte, aktuelle  Ziele und neue Entwick-
lungen in der Schutzgebietsbetreuung im NSG 
Pielach-Ofenloch-Neubacher Au verraten. An-
schließend führt Mag.a Katrin Kraus B.Sc. 
(Biologin und Naturpädagogin) Interessierte auf 
schmalen Pfaden durch die wildromantische 
Neubacher Au. Im Herbst wandelt sich die Au, 
Pflanzen und Tiere bereiten sich auf die stille 
Zeit des Jahres vor.  
 
Datum: am Samstag, 4. November 2017 von 
13:30 – ca. 16:00 Uhr 
 
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Albrechtsberg-
Neubach, Dorfstraße 1, 3382 Albrechtsberg 
 
Empfohlene Ausrüstung: der Witterung ange-
passte Kleidung, festes Schuhwerk, evtl. Regen-
schutz 
 
Informationen: Aus Rücksicht auf die Weide-
tiere bitte keine Hunde mitnehmen. Die Wege 
sind aufgrund ihrer Beschaffenheit leider nicht 
für Kinderwägen oder Rollstühle geeignet. Die 
Exkursion findet bei jedem Wetter statt. 

 
 

Foto: Neubacher Au 
Bildnachweis: Katrin Kraus  

ES GIBT EINE UNUMSTÖßLICHE  
TATSACHE: 



 

AKTUELLE NEWS UND  
VERANSTALTUNGEN  
FINDEN SIE UNTER 

WWW.LOOSDORF.AT  
UND AUF DER  

LOOSDORF-APP. 

MUSTERUNG 

Die jungen Burschen aus Loosdorf, Jahrgang 
1999, wurden anlässlich ihrer Musterung von 
der Gemeinde Loosdorf in das Gasthaus 
Veigl zu einem Mittagessen eingeladen.  
 
Im Bild v.l.n.r. stehend: Tim Bugl, Georg Samhaber, 
gGR Ing. Herbert Haunlieb, Lukas Krapf,  
Adrian Rosenmaier, Stefan Tiefenbacher 
 
V.l.n.r. sitzend: Michael Schuster, Benedikt Wolfsber-
ger, Maximilian Felbermayer, Markus Felbermayer, 
Tim Kanatschnig  

 

Nicht am Foto: Thomas Sulzer, Lukas Strizik, Josef 
Wagner, Dominik Hörhan 

Guter Rat ist nicht teuer 
 
Am 27. November findet um 
18:30 Uhr im NÖ Pflege- und Be-
treuungszentrum Melk (vormals: 
Landespflegeheim) ein Informationsabend über ver-
schiedene Möglichkeiten der Betreuung und Pflege 
statt. 
 
Um Anmeldung wird gebeten.  
Hospiz Melk, Tel.: 02752/52680-730613 oder  
email: hospiz.melk@gmx.at 

GRATULATION 

Von links nach rechts 1. Reihe: Franz Heumesser 90. 
Geb., Ernestine Vorstandlechner 90. Geb., Klara 
Mühlbachler 85. Geb., Johanna Pribyl 80. Geb., Brun-
hilde Schima 85. Geb. 
 
2. Reihe: RR Bgm. Josef Jahrmann, Josef Hagenauer 
85. Geb., Walter Fröschl 80. Geb., Leopold Tiefenba-
cher 80. Geb., Leopoldine und Wilhelm Knot Goldene 
Hochzeit 

Wir gratulieren allen Jubilaren recht  
herzlich! 


